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Im Beisein von Weihbischof Rolf Steinhäuser, der zudem die einleitenden Worte übernahm, konnten die 

beiden Hauptakteure zahlreiche langjährige pastorale Weggefährten begrüßen. So waren auch Pfr. i.R. Felix 

Gnatowski, Diakon Hans-Peter Tribbels, Pfr. i.R. Hans-Georg Redder, Pfr. Prosper Nguma Ambena sowie 

Pfr. Uwe Rescheleit von der benachbarten evangelischen Kirchengemeinde erschienen, um gemeinsam mit 

beiden die Messe zu feiern. Auch Uta Heinz, Vorsitzende des Pfarrgemeinderats, wirkte aktiv an der 

Gestaltung des Gottesdienstes mit.

In seinen Begrüßungsworten freute sich der scheidende Pfarrer über die Anwesenheit aller Beteiligten und 

aller Besucher in der gut gefüllten Kirche und dankte dem Kirchenchor unter der Leitung von Wolfgang 

Siegenbrink vorab für die musikalische Begleitung der Messe. Ein besonderes Ereignis stellte die 

gemeinsame Predigt von Pfr. Klinkenberg mit Pfr. Rescheleit und Uta Heinz dar, wo alle in abwechselnden 

Beiträgen insbesondere Rückblick auf das Wirken von Pfr. Klinkenberg in den zurückliegenden knapp 

zwölf Jahren und von Pastoralreferentin Wolf in den vergangenen viereinhalb Jahren nahmen. Emotionen 

blieben nicht aus, als sich der Kinderchor mit einem eigens einstudierten Lied und einem Luftballon von 

„ihrer“ Pastoralreferentin verabschiedete. Nach den Dankesworten von Weihbischof Steinhäuser, Uta Heinz 

(stellvertretend für den PGR), Judith Wolf und Pfr. Stefan Klinkenberg war es auch der Gemeinde ein 

herzliches Anliegen, den beiden Ausscheidenden mit einem wertschätzenden Applaus „Lebewohl“ zu sagen.

Nach über anderthalbstündiger Messe verlagerte sich die Abschiedsfeier in den Pfarrgarten und den 

Pfarrsaal, wo zahlreiche Gemeindemitglieder die Gelegenheit nutzten, sich bei Pfr. Klinkenberg und 

Pastoralreferentin Wolf für ihre Dienste in den zurückliegenden Jahren persönlich zu bedanken und ihnen 

alles Gute für ihre Zukunft zu wünschen.

Pfr. Stefan Klinkenberg wird ab dem 1. Mai 2024 in Ruhestand gehen, aber nebenbei in Leverkusen noch 

als Subsidiar aushelfen; Pastoralreferentin Judith Wolf hat bereits zum 1. April eine neue Stelle angetreten.

Pfr. Stefan Klinkenberg bedankt sich für 1400 Euro, die für das von ihm betreute Uganda-Projekt gespendet 

wurden.
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